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Die Fortsetzung von "Someone like me"

Von Silent-Angel21

Kapitel 7: Die Warnung

Sie feierten die Hochzeit in einem der abgelegensten Gaststätten Dominos. "Was ist
bloß los? Ich spüre, das sich hier jemand aufhält, den ich nicht leiden mag! Bloß, wer
ist das?", fragte sich die junge Braut und sah sich im Gasthaus um. Da sah sie
jemanden, der sie zu sich winkte. Dieser Jemand war in einem schwarzes Cape
umhüllt. Tina stand also auf. "Was hast du denn?", fragte Yami sie. "Ich bin bald wieder
da!", sagte sie und ging zu der Person. Doch wie sie ihr näher kam, ging sie einige
Meter weit weg. Die Person lief aus der Gaststätte. "Bleiben sie stehen!", rief Tina und
rannte der Person hinterher. Sie stoppte tief im Wald, der der Gaststätte nahe
gelegen war. "Na endlich, was wollen sie von mir?", sagte sie keuchend. "Kleine Tina.",
hörte sie eine verzerrte Stimme. "Wer sind sie und was wollen sie von mir?", fragte
Tina nochmal. "Hör gut zu und merk dir meinen Namen gut: Marik!", sagte die Person.
"Schön, und was wollen sie von mir, Marik?", fragte sie. "Hör zu, dein "Ehemann" wird
dir heute noch untreu, spätestens dann, wenn du in die Gaststätte zurückkehrst!",
sagte Marik. Er enthüllte sein Gesicht, ein Raritätenjäger kam zum Vorschein. Aber auf
seiner Stirn leuchtete das Horusauge hell auf. "Ihr! Ihr seid also diejenigen, die meinen
Vater auf dem Gewissen haben! Mörder!", sagte Tina erschrocken und ballte die Hand
zur Faust. "Wir sind keine Mörder! Ich warne dich, noch heute begeht der Pharao die
Untreue! Wenn du es nicht einsehen willst, wirst du es spüren müssen!", sagte Marik
und verschwand wieder im Dickicht des Waldes. Tina schüttelte den Kopf. "Verrückter
Kerl!", dachte sie sich und ging zurück. Als sie gerade die Treppe hinaufgehen wollte,
hörte sie zufällig ein Gespräch mit: "Das du dich noch hier her traust hätte ich nicht
gedacht, nachdem das vor 2 Tagen meinem Schatz ewig weh getan hat. Du weißt was
du ihr damit angetan hast!", sagte eine ihr vertraute Stimme. "Yami.", dachte Tina und
zog ihre Schuhe aus, um nicht zu viele Geräusche zu machen. "Es tut mir doch leid,
aber, ich habe mich doch auch in dich verliebt! Yami, verstehst du das nicht?", hörte sie
Sandy sprechen. "Oh nein!", dachte sie wieder. "Nein, tue ich nicht, wir kennen uns
erst seit 2 Tagen! Und da machst du aus einer Freundschaft gleich Liebe, du hattest
doch Joey, was willst du also mit mir? Du wusstest, das ich heute Tina heirate!", sagte
Yami außer sich vor Zorn. "Yami.", sagte Sandy. "Nein, ich werde wieder rein gehen,
und auf sie warten!", sagte Yami und wollte gerade gehen. Man hörte auf dem
Holzboden seine Schuhe. Doch dann hörte Tina wieder ein paar Schuhe,
Stöckelschuhe. Nun stoppten beide Paare. "Nein, nicht schon wieder!", sagte sich Tina
und ging mit den Schuhen in der Hand die Treppe nach oben. Was sie sah, jagte ihr
wieder einen Schauer nach dem anderen über den Rücken.......
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